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Turn- und Sportverein Warzen e.V.

1924          85          2009

Jahre

TSV Warzen e.V., Gerzer Str. 7, 31061 Alfeld/Leine 

  Clubhaus
  Tel. 05181-82171
  
  http/www.tsv-warzen.de
  e-mail:info@tsv-warzen.de
An die Mitglieder 
des TSV Warzen e.V.

 26.11.2013

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,                                 

der Vorstand des TSV Warzen e.V. lädt hiermit ganz herzlich zur 

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 07. Februar 2014, 19.00 Uhr, im „Gasthof Grüner Wald“ 

ein. 

Tagesordnung

01.  Eröfnung der Jahreshauptversammlung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
der Mitgliederversammlung sowie der Tagesordnung.

02. Gedenken der im Jahr 2013 verstorbenen Vereinsmitglieder
03. Grußworte der Gäste
04. Genehmigung des Protokolls über die Jahreshauptversammlung vom 01.02.2013
05. Vorstandsbericht
06. Kassenbericht und Hinweis auf SEPA-Lastschriftverfahren
07. Aussprache über die Berichte TOP 5 + 6 sowie über das Jahresberichtsheft 2013
08. Bericht der Kassenprüfer sowie Antrag auf Entlastung des Vorstandes
09. Beratung und Abstimmung über eingegangene Anträge
10. Neuwahlen und Bestätigungen:
 a) 2. Vorsitzende/r     g) Ball- u. Zeugwart  
 b) 3. Vorsitzende/r     h) Sozialwart
 c) Schatzmeister/in und Stellvertreter/in  i)  Archivar
 d) Schriftführer/in und Stellvertreter/in   j)  Webmaster
 e) Jugendleiter/in und Stellvertreter/in   k)  Spartenleitungen
 f ) Ehrenrat      l)   freies Mitarbeiterteam
11. Ehrungen:   a) Vereinsmitglieder   b) Sonstige  m) 2 Kassenprüfer
12. Anfragen und Mitteilungen

Anträge sind gemäß § 24 der Vereinssatzung bis spätestens 30.01.2014 beim geschäftsführenden Vorstand einzureichen. 

Mit sportlichem Gruß
gez. Detlef Schwarz
( 1. Vorsitzender)

Sparkasse Hildesheim   BLZ 259 501 30     Konto-Nr. 110 018 267
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Mitglieder- und Beitragsstatistik zur JHV 2014

Mitgliederstand per  gesamt weibl. männl.
----------------------------------------------------------------------------------------
22. November 2012  529 
31. Dezember 2013                530  161  369
Eintritte in 2013   44   14 30     

Aus den vorstehenden Zahlen ergeben sich somit 43 Austritte im Jahr 2013.
2 Vereinsmitglieder (davon 1 Ehrenmitglied) sind verstorben.

Die Vereinsbeiträge der Mitglieder werden wie folgt erhoben:

Barzahler       70    2.352,00 Euro 
Lastschrifteinzug   397  14.484,00 Euro
Rechnung/Überweisung    28       984,00 Euro
zu erwartende Beitragszahlungen 2013   17.820,00 Euro,

wobei die 39 Ehrenmitglieder des Vereins keine Beiträge mehr entrichten.

Die Vereinsmitglieder sind den Sparten wie folgt zugeordnet:

        aktiv                 passiv
     er sie    er sie gesamt

zu Zumba         1 27     1   2     31 
bo Boule     14      7     1        22 
fu Fussball  182   3   95 35   315 
gy Gymnastik   10    4     14
kt Kinderturnen     2         2
la Leichtathletik    54 52     2 10   118 
tt Tischtennis    12   8      9   1     30
------------------------------------------------------------------------------------------------
 Gesamt:  263    109 108  52   532 (2 Mitglieder in zwei Sparten)

Altersstruktur aller Mitglieder

         aktiv    passiv
      er sie  er sie ges.    %

Alter 00 - 06             5   2    1        8    1,5 
Alter  07 - 14    66 25    2   4   97  18,3 
Alter 15 - 18           27   9    5   2   43    8,1 
Alter  19 - 26    40 15    6   5   66  12,5
Alter  27 - 40    41 15    6   1   63  11,9 
Alter 41 - 60           64 33  41 22 160  30,2
Alter  61 - 99    18 10  47 18   93  17,5
---------------------------------------------------------------------------------------------
Gesamt:  261      109 108 52 530 100,0
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LISTE DER EHRENMITGLIEDER des TSV Warzen e.V.

Geburtsdatum N A M E Eintrittsdatum

13.01.1936 Horst Mönnecke 01.01.1946

21.01.1933 Manfred Fischer 01.01.1948

30.01.1935 Renate Dittchrist 01.01.1989

06.02.1939 Günter Glagau 01.01.1955

09.02.1939 Erhard Mundt 01.01.1950

11.02.1932 Friedel Wenzeck 01.01.1946

04.03.1936 Kurt Lange 01.01.1946

07.03.1935 Günter Meißner 01.01.1946

14.03.1938 Walter Brand 23.11.1979

17.03.1936 Ulla Fischer 01.02.1967

27.03.1927 Fritz Raddatz 01.01.1946

30.03.1939 Henry Kirch 01.09.1968

03.04.1933 Hans Dittchrist 01.05.1953

17.04.1939 Dieter Exner 01.04.1977

22.05.1937 Erika Noltemeyer 01.07.1972

22.05.1922 Waldemar Wegener 01.01.1946

28.05.1938 Margarete Frost 01.01.1972

15.06.1930 Heinz Knust 01.01.1946

16.06.1934 Doris Wenzeck 01.02.1955

23.06.1934 Manfred Schulzeck 01.01.1946

30.06.1938 Siegfried Göhmann 01.01.1976

06.07.1939 Peter Drießlein 01.06.1968

17.07.1934
Hubert Schmidt
- Ehrenvorsitzender -

01.01.1949

29.07.1933 Carola Knust 01.03.1967

07.08.1935 Albert Ruhland 01.01.1946

15.08.1934 Hans Gohres 01.01.1946

15.08.1937 Hartmut Hausmann 01.08.1981

31.08.1934 Werner Stief 01.01.1971

04.09.1937 Sigrid Beie 01.02.1967

09.09.1919 Hermann Nemitz 01.01.1948

16.09.1929 Erna Stockmar 01.02.1967

05.10.1938 Helga Reif 01.02.1967

07.10.1938 Hilde Hermann 01.11.1980

10.10.1937 Ilse Maiwald 03.04.1971

15.10.1932 Ruth Ruhland 15.11.1970

29.10.1939 Lieselotte Meißner 20.01.1973

09.11.1931 Heinz-Jürgen Mnich 01.03.1976

16.11.1938 Rudi Maiwald 01.08.1969

25.12.1933 Friedel Wedekind 01.01.1946

Anzahl  39

Stand: 29.01.2014
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Liebe Vereinsmitglieder

Ehrenamt im Fokus 

– wie kann junges Ehrenamt im Sportverein gefördert werden ? 

Im Sportjahr 2013 hat sich unser TSV weiterentwickelt. Diese Weiterentwicklung spiegelt sich 
nicht nur in den Mitgliederzahlen wieder. Auch sportlich können die
einzelnen Sparten Erfolge verzeichnen und vielen Menschen im Ort Warzen
und aus dem „ Leinetal „ zum Sport treiben motivieren. 
Die durchgeführten TSV – Events wie zum Beispiel der Lotto – CUP, das vereinseigene Bouletur-
nier auf der Bouleanlage auf dem Sportplatzgelände, die Braunkohlwanderung und das Fami-
lien – Maifest gemeinsam mit der Feuerwehr, der traditionelle „ Esellauf „ das Maislabyrinth für 
Jung und Alt spielen dabei eine wichtige Rolle. Ziel dabei ist es, das gesellschaftliche Miteinan-
der zu plegen.  

Unter dem Strich für den TSV ein recht ordentliches Sportjahr 2013. Das Ehrenamt und die frei-
willige Mitarbeit stellen dabei die wichtigste Ressource.

Beim Ausbau unserer TSV Aktivitäten, insbesondere hier die Kinder- und Jugendarbeit, stoßen 
wir allerdings dabei an unsere Grenzen. 
Unsere 2013 sanierte „ Fußballarena „ macht ohne zusätzlichem Trainingsplatz in Warzen eine 
Ausweitung des Fußballsports fast unmöglich.    

Ein besonderer Dank gilt daher an dieser Stelle denjenigen, die sich ehrenamtlich mit großem 
Aufwand in ihrer Freizeit für unseren TSV engagieren und einsetzen.

Für das laufende Sportjahr stehen weitere spannende Herausforderungen an. Allen voran ste-
hen die zum 01.04. eingeführten Hallennutzungsgebühren. 

Der Vorstand ist stets bemüht, seine Mitglieder zeitnah über Gespräche und deren Ergebnisse 
zu informieren.

www.tsv warzen.de 

Der TSV Warzen bedankt sich herzlich für die Treue und Verbundenheit.

Im Namen des Vorstandes

Detlef Schwarz

1.Vorsitzender                                              
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Sparte Fußball 
Herren 

 
Am 29.01.2013 wurde auf der Spartenversammlung der bisherige Spielausschussvorsitzende 
Uwe Möhle von der Versammlung zum neuen 
Spartenleiter gewählt. Unterstützt wird er weiterhin von weiteren Spielausschussmitgliedern. 
 
Spielausschuss Stand 27.01.2014 
Uwe Möhle     Spartenleiter und Betreuer Ü40 
Manfred Junge    Trainer I. – III. Herren 
Daniel Rabe und Daniel Knackstedt Betreuer II. Herren 
bei Bedarf 
Philipp Meyer    Trainer A-Junioren 
 
Schon vor der Spartenversammlung gab es den ersten Höhepunkt im Jahr 2013 mit dem Lotto-
Cup am 11. Januar in der Alfelder BBS-Sporthalle, die wieder mal bis auf den letzten Platz 
gefüllt war. Erstmals konnten drei Regionalligisten im Top-Teilnehmerfeld präsentiert werden. 
Turnierneuling BSV Schwarz-Weiß Rehden aus der Regionalliga Nord konnte letztlich den 
begehrten Wanderpokal als verdienter Sieger mit in die Region Diepholz nehmen. 
 
Unser Sportplatz konnte nach der Sanierung Anfang April nicht, wie geplant, schon 
für den Spielbetrieb freigegeben werden und so mussten unsere Mannschaften ihre 
Heimspiele weiterhin in Gerzen und Brunkensen austragen. 
Vielleicht war das auch ein Grund dafür, dass die Saison für alle Teams nicht wie gewünscht 
endete. 
Die I. Herren liebäugelte in der Winterpause noch mit einem Platz unter den ersten vier Teams, 
am Ende war es dann doch nur Platz 7. Die II. Herren wollte frühzeitig den Klassenerhalt 
erreichen, letzten Endes wurde der nur geschafft, weil man am grünen Tisch nach Saisonende 
drei Punkte zusätzlich erhielt, da ein Gegner einen nicht spielberechtigten Spieler eingesetzt 
hatte und einem Einspruch stattgegeben wurde. 
Schon im April musste unsere III. Herren wegen Personalmangel, mehrere Spieler standen aus 
verschiedensten Gründen nicht mehr zur Verfügung, den Spielbetrieb vor Saisonende 
einstellen. 
Unsere Ü40 als Aufsteiger in die Kreisliga stand Anfang des Jahres auf dem letzten 
Tabellenplatz, konnte sich in der Rückrunde enorm steigern und schaffte noch den 
Klassenerhalt. 
Die Altsenioren Ü50 belegten zum Saisonende mit 11 Punkten und 14:57 Toren Platz 7. 
 
Nach der Sommerpause war es dann so weit, nach einem Jahr Platzsperre konnten 
unsere Fußballer den Warzer Sportplatz endlich wieder für Training und Spielbetrieb nutzen. 
Nach dem Spielfeld wurde auch die Flutlichtanlage in aufwendiger Eigenleistung instand 
gesetzt. Herzlichen Dank dem Sportplatzteam und allen weiteren Helfern, die daran beteiligt 
waren. 
 
Für die neue Saison 2013/2014 haben wir 5 Mannschaften zum Spielbetrieb angemeldet. I. und 
II. Herren, erstmals 2 Altseniorenmannschaften Ü40 und die 
Altsenioren Ü50. 
Die zweite Mannschaft der Altsenioren Ü40 besteht vorrangig aus Spielern der 
Vereine TSV Stern Hohenbüchen, DSC Delligsen, TuSpo Grünenplan und SV Hörsum, die 
allesamt eine Gastspielerlaubnis für unseren TSV haben. Die Heimspiele werden in 
Hohenbüchen ausgetragen. 
Besonders schwierig gestaltete sich die Suche nach einem neuen Betreuer für unsere  
II. Herren. Lars Falkenberg stand aus beruflichen und privaten Gründen 
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für die neue Saison leider nicht mehr zur Verfügung. Nicht weniger als 17 Absagen mussten 
erst einmal verdaut werden. Bei einer außerordentlichen Spielerversammlung stellte sich zur 
Freude aller dann Daniel Rabe als Betreuer zur Verfügung und Jörg Theisen aus der Ü40 wollte 
ihn dabei unterstützen. Die Unterstützung durch Jörg Theisen klappte dann allerdings leider 
nicht. Im Spätherbst kam dann aber doch noch die Unterstützung. Bei Daniel Knackstedt gab es 
eine berufliche Veränderung und seitdem betreut er gemeinsam mit Daniel Rabe unsere 
II. Herren. 
Die erste Hälfte der neuen Saison 2013/2014 ist gespielt und schon nach dem vierten Spieltag 
musste im September unsere Altseniorenmannschaft Ü50 vom 
Spielbetrieb abgemeldet werden. Wie schon bei unserer III. Herren im April kam es immer 
häufiger zu großem Personalmangel, so dass ein Rückzug der Mannschaft nicht mehr zu 
verhindern war.  
Große Hoffnungen setzen die Verantwortlichen der Sparte in unsere Jugendmannschaften. So 
sollen einige A-Juniorenspieler, die bereits für den Seniorenbereich spielberechtigt sind oder im 
ersten Halbjahr 2014 noch werden, 
behutsam in unseren Seniorenmannschaften integriert werden. Eine enge Zusammenarbeit 
zwischen Herrentrainer und A-Juniorentrainer ist außerordentlich wichtig. 
 
Rückrundenstart: 
I.   Herren      am 02.03.14  15.00 Uhr bei der SG Wülfingen/Adensen 
II.  Herren      am 02.03.14  13.00 Uhr beim SV Freden II 
Ü 40 1.Mannschaft     am 28.03.13  19.00 Uhr gegen SG Eitzum/Rheden/Brüggen 
Ü 40 2.Mannschaft     am 25.04.13  19.00 Uhr gegen SG Sibbesse/Westfeld 
 
Uwe Möhle 
 

 

I. Herren 

 
Nach einer schwierigen Rückrunde in der Saison 2013/2014 konnte die gute Platzierung der 
Vorrunde nicht gehalten werden. Einer der Gründe dafür war sicherlich die Tatsache, dass wir 
kein Training und kein Heimspiel in Warzen absolvieren konnten. Außerdem hatten wir durch 
den langen Winter sehr viele Wochentagsspiele, in denen wir nicht immer die beste Elf 
aufbieten konnten. Positiv war hier die sehr gute Zusammenarbeit mit der zweiten Mannschaft. 
Die neue Spielserie begann traditionell mit dem Pokalturnier in Coppengrave. Nach einigen 
guten Spielen verlor das Team im kleinen Finale mit 0:2 gegen Föhrste. 
Nach einer guten Vorbereitungsphase konnten wir endlich nach über einem Jahr zum ersten 
Heimspiel in Warzen antreten. 
Gegner war die SG Wülfingen/Adensen und wurde klar mit 6:0 geschlagen. Danach meinte es 
der Spielplan nicht ganz so gut mit uns und bescherte mit Almstedt und Marienhagen gleich 
zwei Spitzenmannschaften. Beide Spiele gingen trotz guter Leistungen knapp verloren. Das 
Rückspiel in Almstedt eine Woche nach der ersten Begegnung wurde nach der vielleicht besten 
Saisonleistung mit 4:2 gewonnen. Zu erwähnen ist hier, dass Almstedt am Anfang der Saison 
mehrere Spieler aus der Bezirksligamannschaft einsetzen konnte. 
Nach einer Serie von sieben Siegen folgte am Ende der Halbserie ein Einbruch. Nach 
Verletzungspech und unnötigen Roten Karten haben wir die letzten vier Spieltage nicht mehr 
punkten können und stehen aktuell auf dem fünften Tabellenplatz mit 27 Punkten und plus 4 
Toren.  
 
 
Manfred Junge 
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II. Herren

Die Saison 2013/2014 begann man mal wieder mit der Betreuersuche, da Lars Falkenberg sein 
Amt niedergelegt hatte.
Einen neuen Betreuer fand man im Sommer mit Daniel Rabe, der ab Mitte der Hinrunde von 
Daniel Knackstedt unterstützt wird.
Leider ist der Stamm der Mannschaft sehr klein, so dass oft auf Spieler der Ü40 bzw. Teilzeitspie-
ler zurückgegrifen werden muss.
Derzeit ist auch die sportliche Situation nicht zufriedenstellend, die Mannschaft steckt fest im 
Abstiegskampf, zum Ende der Hinrunde steht man auf dem 14. Platz und ist damit Tabellenvor-
letzter.
Einige Spiele in der Hinrunde wurden knapp und unglücklich verloren, was auch auf die 
schlechte Personallage zurück zu führen ist.
Wir sind sehr optimistisch, den Klassenerhalt zu schafen, da es Anzeichen gibt, dass die Perso-
nalsituation sich zur Rückrunde leicht verbessern könnte.
Abschließend noch ein kurzer Rückblick auf die Rückrunde der Saison 2012/2013. Diese begann 
für unsere Fußballer mit einem großen Rückschlag, da unsere dritte Herren aus Personalmangel 
abgemeldet wurde und sich eine neue Mannschaft aus zweiter und dritter Herren bilden muss-
te.
Die neue Mannschaft wuchs menschlich sehr schnell zusammen und man startete die Aufhol-
jagd, um den Verbleib in der Klasse noch zu erreichen.
Der Rückstand konnte im laufe der Rückserie aufgeholt werden, aber die Mannschaft musste 
bis zum letzten Spieltag zittern, um den Klassenerhalt zu sichern.

Viele Grüße an die JHV
Daniel Rabe und Daniel Knackstedt

III. Herren 

Nachdem die Mannschaft in der Winterpause der Saison 2012/13 zusammen gesessen und sich 
für den Erhalt der III. Herren bis zum Saisonende entschieden hatte, begann das Jahr mit einer 
Teilnahme beim Hallenturnier des MTSV Jahn Eschershausen, zu dem man gemeinsam mit der 
„II. Herren“ anreiste.
Leider konnten beide Mannschaften spielerisch nicht wirklich auftrumpfen, aber kamerad-
schaftlich war das Turnier ein voller Erfolg.
Die Freiluftserie sollte mit dem Spiel gegen den Tabellenletzten aus Coppengrave beginnen. 
Auch hier zeigte sich, dass alles Reden im Vorfeld keine Wirkung gezeigt hatte.
Nur acht Spieler standen zum Start zur Verfügung und bereits vor dem Spiel wurde den Spie-
lern mitgeteilt, dass dies das letzte Spiel der III. Herren sein sollte. Die personelle Situation ließ 
den Verantwortlichen keine andere Möglichkeit. 
Im Verlauf des Spiels konnte man die Mannschaft noch komplettieren und kam zu einem guten 
1 : 1-Endstand. Den letzten Trefer unserer Mannschaft erzielte 
Jens-Uwe Lichtenberg.
Die verbliebenen Spieler sind seitdem in der II. Herren oder Ü40 integriert.

Malte Hockauf
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Altsenioren  
I. Mannschaft Ü40 Kreisliga Staffel B 

 
 

Mit 2 Punkten und 6:36 Toren startete unsere Mannschaft in die Rückrunde der 
Saison 2012/2013 in der Kreisliga auf dem letzten Tabellenplatz. Die Aufholjagd sollte beginnen 
und der Abstieg noch verhindert werden. Der kleine Spielerkader wurde durch den Neuzugang 
Jörg Theisen vom TSV Imbshausen und Malte Hockauf, der seinen 40. Geburtstag feierte, 
etwas aufgestockt. Verletzungen blieben weitestgehend aus und so gelang der Mannschaft 
tatsächlich noch der Klassenerhalt. In der Rückrunde holte die Mannschaft 13 Punkte und ein 
Torverhältnis von 13:18, das war Platz 6 der Rückrunde. 
Die erste Hälfte der neuen Saison 2013/2014 in der Kreisliga war, wie schon im Vorjahr, von 
ständigen Personalsorgen begleitet. Zunächst meldete sich Joachim Franz noch vor dem 
Saisonstart aus gesundheitlichen Gründen ab. Martin Liersch meldete sich nach einem 
Punktspiel ebenfalls aus gesundheitlichen Gründen ab und nach dem dritten Spieltag meldete 
sich auch noch Lars Falkenberg aus persönlichen Gründen vom Spielbetrieb ab. Jörg Brandes 
kam als vorheriger Freizeitkicker dazu, ebenfalls Jens-Uwe Lichtenberg aus der Ü50, der jetzt 
wieder als Stammspieler zur Verfügung steht. Nach der Abmeldung der Ü50 unterstützen Dieter 
Geier, Wolfgang Goll, Eckhard Wolff, Roberto Pirino und Friedrich Neumann die Mannschaft 
und vom SV Algermissen wechselte Lars Willerding zum Team. Häufige Abmeldungen 
einzelner Spieler führten dazu, dass man fast alle Spiele mit nur max. 10 Spielern oder weniger 
absolvieren konnte und die Aufstellungen bei den Spielen ständig geändert werden mussten. 
Wenn der Klassenerhalt noch ein Thema sein soll, muss sich dieser Umstand in der Rückrunde 
ändern.   
Nach 11 Spielen steht die Mannschaft mit nur 1 Punkt und 7:35 Toren abgeschlagen 
am Tabellenende. Der erneute Klassenerhalt scheint kaum mehr möglich. 
Nach der Winterpause will Lars Falkenberg die Mannschaft wieder unterstützen. Als 
Spielmacher und Torjäger fehlte er dem Team an allen Ecken und Enden. Von der neu 
gemeldeten II. Ü40 kam während der ersten Halbserie zu wenig Unterstützung, da hatte man 
sich mehr erhofft.  
 
 
Uwe Möhle 

 
 

II. Mannschaft Ü40 1. Kreisklasse Staffel D 
 

Mit Spielern vom DSC Delligsen, TSV Stern Hohenbüchen, dem TuSpo Grünenplan 
und dem SV Hörsum, die als Gastspieler für den TSV Warzen die II. Ü40 Mannschaft 
bilden und ihre Heimspiele in Hohenbüchen austragen, hatte sich der Verein 
einen guten Unterbau für die Kreisligamannschaft erhofft. Leider war die Unterstützung bisher 
nicht so, wie gewünscht. Auf dem Papier stehen 22 Spieler zur Verfügung, aber bei den 
Punktspielen war man froh, wenn wenigstens ein oder zwei Auswechselspieler zur Verfügung 
standen. In der Meisterschaft sieht es hingegen für die Mannschaft bisher sehr gut aus. Mit 19 
Punkten und einem Torverhältnis von 38:18 belegt das Team einen ausgezeichneten 3. 
Tabellenplatz. 
 
 
Uwe Möhle 
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Altsenioren Ü50 

Das Jahr 2013 war für die Ü50 des TSV Warzen nicht erfolgreich.
In der Rückrunde der Saison 2012/2013 konnte die Ü50 bei einem Sieg und zwei Remis 5 Punk-
te sammeln und belegte in der Abschlusstabelle mit insgesamt 11 Punkten den 7. und vorletz-
ten Platz.

Die Hinrunde der Saison 2013/2014 verlief dann aufgrund vieler verletzter Spieler alles andere 
als gut. Teilweise konnte man nur mit 7 oder 8 Spielern antreten.
Nach 4 absolvierten Spielen und zuletzt hohen Niederlagen gegen Neuhof und Asel musste 
man die Mannschaft  im September leider vom Spielbetrieb abmelden.

Jens-Uwe Lichtenberg
Udo Philipp
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Bericht der Jugendleiterin

Ich glaube, irgendwie waren dann alle doch froh, dass die Fussballsaison  2012/2013 im Som-
mer endlich zu Ende war.

Problematisch aufgrund der Sportplatzsperre wurden die Absagen, Spielverlegungen und Neu-
ansetzungen in der Jugend und haben uns viele Nerven gekostet.

Dazu kamen Unsportlichkeiten mit anderen Vereinen, wie nach dem Kreispokalspiel der U15 
gegen TUS Holle Grasdorf, welches von unserer U15 im Elfmeterschießen mit 11:10 gewonnen 
wurde, aber  TUS Holle/Grasdorf vor dem Sportgericht Einspruch einlegte, weil der Ball „zu 
leicht“ gewesen wäre. 

Wenn ich geglaubt hatte, es würde zur nächsten Saison 2013/2014 ruhiger, dann weit gefehlt: 
Die Unsportlichkeiten nehmen leider zu und man muss sich Beschimpfungen wie: „Ihr seid der 
unsportlichste Verein“ anhören, weil man beim Stafelleiter nachgefragt hat, warum denn da 
zwei ältere Spieler ohne Ausnahmegenehmigung spielen durften…. 

Durften sie nicht: 5:0 für uns, Strafe für den anderen Verein - aber wir sind ja so unfair.

Ja, Spieler liegen verletzt am Boden, Notarzt und Rettungssanitäter sind im Einsatz. Der Jugend-
schiedsrichter war sich unsicher, ob er das Spiel abbrechen durfte und hatte erst nach 45 Minu-
ten (unser Spieler lag immer noch verletzt im Strafraum) eine Rückinfo erhalten. Da hatte unser 
Trainer aus Fürsorgeplicht richtigerweise das Spiel für beendet erklärt und den Gegnern das 
Spiel mehr oder weniger aus der Situation heraus geschenkt.

Nun wurde das Spiel aufgrund des Spielberichtes des Schiedsrichters neu angesetzt - ein Ver-
waltungsentscheid (man erinnert sich an das Phantomtor) - aber wir sind unfair, weil wir dem 
Gegner das Spiel nicht schenken. Ein unschöner persönlicher Brief an mich kam dann noch 
hinterher….

Ja schade, Fußball sollte doch allen Spaß machen. Vor allem den Spielern, aber irgendwie 
scheint der Spaß bei einigen Vereinen verloren gegangen zu sein.

Wir, der TSV Warzen/die JSG Warberg werden jedoch weiterhin versuchen, unseren Spielern die 
Kombination aus sportlichem Ergeiz, Spaß und Fairness zu vermitteln.

In Philipp Meyer habe ich eine sehr gute Unterstützung in der Jugendarbeit erhalten.

Mit ihm als stellvertretenden Jugendleiter und gleichzeitigen A-Jugendtrainer, dem Vorstand, 
unserem  Herrentrainer und dem Spartenleiter Fußball haben wir ein Jugendfußballkonzept 
entwickelt, das wir in unserem Verein umsetzen wollen.

Sportlich gesehen kann man stolz sein auf die gesamte Jugendarbeit im TSV Warzen:
Die U8 und U9 der JSG spielen unerwartet oben an der Tabellenspitze mit.

Die U10 hält sich wacker in der Kreisliga nach Startschwierigkeiten.
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Der U12 fehlen allmählich leider die Spieler.

Die U14 kann aufgrund von Trainer- und Spielerabgängen nur am Punktspielbetrieb in der Halle 
teilnehmen. 

Die U15, die U16 und die A-Junioren halten in der Kreisliga gut mit. Mit den A-Junioren steht 
sogar wieder eine Mannschaft der JSG Warberg im Kreispokalhalbinale.

Jan Hage hat zwei großartige Mannschaften im Tischtennis zu betreuen und schafte es in der 
letzten Saison, einen Stafelmeister zu stellen. Auch in dieser Saison spielen die Mannschaften 
in der Kreisliga und in der Kreisklasse ganz oben in der Tabelle mit.

Der Aufstieg in den Bezirk ist greifbar Nahe und wir drücken dafür die Daumen.

Die Leichtathletik hat auch dieses Jahr wieder bei Wettkämpfen überzeugt und auch das Sport-
abzeichen wurde vom TSV Warzen wieder abgenommen.

Selbst die Fußballmannschaft der U9 nahm fast geschlossen daran teil.

Leider haben wir es wieder nicht zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier aller Jugendlichen 
geschaft, aber ich hofe, dass wir meine Vorstellung im nächsten Jahr umsetzen können.

JA, und das alles erreichen wir nur mit einem super Team aus Übungsleitern, denen ich hiermit 
vielen Dank sagen möchte und natürlich werde ich euch alle weiterhin unterstützen und hinter 
euch stehen. 

Silke Lippke
Jugendleiterin TSV Warzen/JSG Warberg
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 A-Junioren JSG Warberg

Das Jahr 2013 war für unsere aktuelle A-Jugend ein sehr turbulentes Jahr, es gab Höhen und 
Tiefen, Erfolge und Misserfolge, aber am Ende kann man mit Stolz sagen, dass der Erfolg über-
wiegt.

Im Frühjahr startete man sehr gut in die Rückserie mit einem 9:0 Sieg gegen den
VfB Bodenburg, es folgten zwei Unentschieden und die letzten Spiele der Rückrunde gingen 
unglücklich verloren, sodass am Ende der Saison 2012/13 „nur“ der 4.Tabellenplatz heraus-
sprang. Was im Endresultat eine gute Leistung ist, aber eine bessere Platzierung wäre möglich 
gewesen. Im Kreispokal erreichte man das Viertelinale, unterlag dort aber dem DJK B-W Hildes-
heim.

In der Sommerpause sollte einiges passieren, der NFV Kreis Hildesheim beschloss, die Jahrgän-
ge als A-Junioren wieder zusammenzulegen um eine akzeptable Stafelgröße in der Kreisliga 
und 1.Kreisklasse zu gewährleisten. Dies kam der Mannschaft der JSG Warberg besonders zugu-
te. Man konnte somit Spieler des Jahrgangs 1995 wieder einsetzen. Julian Scholt, Till Hausmann 
und Jannis Wiening konnten als Verstärkungen dadurch gewonnen werden. Felix Metze konnte 
per Zweitspielrecht für die JSG Warberg gewonnen werden und Jannis Schlebrowski kam vom 
TSV Marienhagen als Verstärkung. Carsten Henning vom TSV Föhrste bereicherte ebenfalls un-
sere Mannschaft. Als einzigen Abgang im Sommer musste man den Wechsel von Marius Schütz 
zur SV Alfeld hinnehmen. Man konnte also die Saison 2013/14 mit einem qualitativ guten und 
breiten Kader angehen. Eine richtige Saisonvorbereitung war aufgrund der Ferien nicht mög-
lich, aber man versuchte das Beste daraus zu machen. Im taktischen Bereich wurde auf 4er 
Kette umgestellt und man merkte in den ersten Spielen, dass sich jeder erst einmal neu einord-
nen musste. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten konnten sich Spieler und Trainer immer 
besser einarbeiten, sodass hervorragende Resultate erzielt werden konnten und man am Ende 
der Hinserie den 7.Tabellenplatz belegt. Als krönenden Abschluss schafte es unser Team nach 
einem 8:7 Sieg im Elfmeterschießen bei der TSG Everode, ins Kreispokalhalbinale einzuziehen, 
wo man dann auf den DSC Duingen trift.

Für die Rückrunde sind die Ziele klar gesteckt, in der Liga sollen so viele Punkte wie möglich ge-
holt werden, um da weiterzumachen, wo man zum Hinserienende aufgehört hat und natürlich 
die Chance zu nutzen, das Finale des Kreispokals zu erreichen. Wir freuen uns über jede Unter-
stützung, die wir bekommen können und hofen, dass die steigenden Zuschauerzahlen keinen 
Abbruch erleiden.

Wir möchten uns bei Allen bedanken, die uns im letzten Jahr so tatkräftig unterstützt haben.

Das Trainerteam und die Spieler der A-Junioren der JSG Warberg.

Mit freundlichen Grüßen

Philipp Meyer
stellv. Jugendleiter TSV Warzen/JSG Warberg
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U16 JSG Warberg 

Die Mannschaft erreichte am Ende der Saison 2012/13 den fünften Platz in der Kreisliga und das 
Finale im Kreispokal. Dieses wurde leider 0:8 gegen den Favoriten VfR Ochtersum verloren. Trotz 
der hohen Niederlage war es für die Mannschaft und die Trainer eine tolle Erfahrung, in einem 
Pokalinale zu spielen. 
Die vergangene Saison beendete die U16 mit 5 Siegen, 3 Unentschieden und  6 Niederlagen. 
Das sind 18 Punkte bei einem Torverhältnis von 35:50 Toren.

In die Saison 2013/14 startete die U16 mit einem Kader von 19 Spielern und in der Mitte der 
Hinrunde konnte der Spieler Lennart Fischer von der SV Alfeld begrüßt werden.

Die Hinrunde verlief für die Mannschaft leider nicht glücklich. Es mussten die schweren Verlet-
zungen von Alex Reifschneider (Schulter gebrochen) und Sinan Gjema (Schienbeinkopf gebro-
chen) verkraftet werden. Zudem wurden nicht die gewünschten Ergebnisse erzielt. Die U16 
kann an guten Tagen jede Mannschaft in der Kreisliga schlagen, aber an schlechten Tagen leider 
auch gegen jede Mannschaft verlieren.

Die Trainer haben in der Vorbereitung zur Rückserie die Aufgabe, eine Konstanz in der Leistung 
der Spieler zu erreichen. Momentan belegt die Mannschaft den 7. Platz.

Beim Futsal-Hallenspieltag hat die U16 die Endrunde knapp verpasst. Am Ende belegten sie 
den dritten Platz mit einem Sieg, 2 Unentschieden und einer Niederlage.

Mit sportlichem Gruß

Sören Bohnsack, Andreas Wentritt
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U15 JSG Warberg

Trainer: Jan Hage 
Co Trainer: Michael Rozok
Torwarttrainer: Florian Langhage

Abgänge: Kevin Humann (Banteln)
Zugänge: Timo Peters und Tim Apostolidis (beide JSG Hils)

Saisonvorbereitung:
Die Vorbereitung wurde von allen Kindern gut angenommen und hat ihnen auch Spaß ge-
macht.
Es wurde viel über Taktik besprochen und trainiert, natürlich durfte das Konditionstraining 
nicht fehlen.

Saisonziele: 
Unser Ziel ist ein Mittelfeldplatz, da es unsere erste Saison in der Kreisliga ist.
Platz 5-8.

Nach einem Sieg zum Start holte man sich Auswärts beim Angstgegner einen Punkt. Das dritte 
Spiel konnte man auch gewinnen. Damit holte man 7 Punkte aus drei Spielen was sich nicht 
schlecht anhört. Danach verlor man 4 Spiele hintereinander, 2 Spiele unverdient. Dann konnte 
man gegen einen Abstiegskandidaten gewinnen mit 6:3. Aus den letzten 5 Spielen holte man 
dann nur noch 3 Punkte, damit überwintert die JSG auf dem 10. Platz.
   

U12 JSG Warberg

Nach Abgängen von einigen Spielern ist die Mannschaft der U12 in eine neue Saison gestartet. 
Auf einem größeren Spielfeld und mit mehr Feldspielern versuchten die Kinder mit der neuen 
Situation so gut es ging umzugehen. Doch nach einigen Unstimmigkeiten in der Mannschaft 
verlief die Saison nicht besonders gut und es gingen alle Spiele verloren. Da einige Kinder über 
einen Wechsel nachdenken und manche ganz mit dem Fußball aufhören wollen, kann man 
jetzt noch nicht sagen, wie die Rückrunde verlaufen wird. Wir, die Betreuer Carsten und Bernd 
stehen hinter der Mannschaft und versuchen das Beste aus der Situation zu machen und die 
Mannschaft mit ihrem bestehenden Potential zu fördern und trainieren. Derzeit besteht die 
Mannschaft der U12 nur aus 10 Spielern und bei 9 Feldspielern bleibt nicht viel Spielraum zum 
Auswechseln.

gez. Bernd Koch 
Betreuer U12 
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U10 JSG Warberg

Die Mannschaft startete in einer neuen Klasse, der Kreisliga und musste zu Anfang erst einmal 
Lehrgeld zahlen. Da man aber fast immer mit dem kompletten Kader am  Training teilnahm, 
wurden erste Erfolge sichtbar. Die Mannschaft hielt nun auch dagegen, so das die ersten Punk-
te dann auch auf unserem Konto verbucht werden konnten.
Die Stimmung ist immer gut, Späße gehören stets zur Tagesordnung. 

Die Jungs belegen zur Winterpause einen guten 7. Platz, so das man auch gut gerüstet  in die 
Rückrunde blicken kann.

Ich wünsche der Truppe weiterhin viel Spaß und Erfolg und bedanke mich für den 
Einsatz der Jungs. Macht weiter so.

Mit sportlichen Grüssen
Henning Möhle

U9 JSG Warberg

Zum Sommer 2013 war die U9 das erste Mal so richtig im Einsatz beim Hildesheimer HAZ-KIDS 
CUP.
Unter Ihrem neuen Trainerteam Timo Lippke und Nikolas Wentritt spielten sie einen grandiosen 
Fußball und wurden nur von dem späteren Turniersieger geschlagen.
In der Punktspielrunde startete die U9 richtig gut und belegt zur Winterpause einen aussichts-
reichen 3.Platz in der neu zusammengestellten Stafel, die auch zum größten Teil aus Hildeshei-
mer Mannschaften besteht.

Für die Rückrunde haben sich die Trainer und Ihre Spieler einiges vorgenommen, sind doch die 
vorstehenden Mannschaften noch nicht so weit entfernt. Den derzeitigen Tabellenführer TSV 
Deinsen konnte man im Hinspiel mit einem Unentschieden ärgern.

In der Hallenrunde läuft es durchwachsen. Nach zwei Spieltagen belegt man einen Mittelfeld-
platz. Aber da hier in erster Linie der Spaß im Vordergrund steht, verliert auch in der Winterserie 
keiner die Lust am Fußballspielen.

Im neuen Jahr wird die U9 an Turnieren der SV Alfeld, des TSV Deinsen und DJK Blau Weiß Hil-
desheim teilnehmen. 

In der Mannschaft, die inzwischen aus Brunker, Grünenplaner, Warzer, Gerzer und Föhrster Spie-
lern besteht, herrscht eine super Stimmung und ein toller Zusammenhalt.
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U8 JSG Warberg

Am 31.08.2013 habe ich die Leitung der U8 von Silke Lippke übernommen. Als Co-Trainer ste-
hen mir dabei Alexander Reifschneider und Fabian Carduck aus der U16 zur Verfügung. 

Der aktuelle feste Kader besteht derzeit aus 9 Kindern welche sehr regelmäßig das Training 
wahrnehmen und dadurch auch recht schnell gute Fortschritte machen.

Folgende Kinder gehören dem festen Kader an: 

Ricardo Hischer, Jonathan Burgdorf, Niklas Trinsch, Leonie und Ole Klingeberg, Merlin Michalski, 
Silas Räck, Luis Schmalisch, John Philipp Tomaschewski.

Mit fünf Punkten Vorsprung liegt man punktgleich mit dem Tabellenzweiten auf Platz drei. 
Sechs Siegen stehen drei Niederlagen gegenüber, wobei zwei Niederlagen durchaus knapp 
waren und die Kinder sich schon wie die großen dagegen gewehrt haben. 

In der Hallenpunktrunde sieht es da schon etwas anders aus. Man steht mit 6 Punkten auf dem 
5. Platz und es sind bisher zwei von drei Spieltagen gespielt. Wo man am ersten Spieltag noch 
6 Punkte geholt hatte, musste man sich am zweiten Spieltag mit 0 Punkten zufrieden geben. 
Zum einen hatte man die drei Mannschaften die alle in der Tabelle über uns stehen vor der 
Brust und zum anderen fehlten gleich 4 Spieler, sodass man mit einer Minimalbesetzung von 
6 Spielern, wovon zwei aus der U7 aushalfen, anreiste. Doch die Kinder zeigten besonders im 
zweiten Spiel gegen Deinsen Kampfgeist und verloren nur 2:3, weil der Schiedsrichter einen 
9-Meter nicht gab. Das erste Spiel gegen Alfeld und das dritte Spiel gegen Almstedt/Sehlem 
gingen leider mit 10:0 und 8:2 ziemlich hoch verloren.

Der Teamgeist während der Spiele ist trotzdem schon sehr gut, allein beim Training sehe ich 
noch Bedarf, dass die Spieler sich noch ein bisschen mehr zusammenraufen.

Mal sehen, welche spannenden Spiele das neue Jahr noch für uns bereithält.

Dennis Meißner
Trainer U8 JSG Warberg
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U7 JSG Warberg

Eine U7 JSG Warberg im Punktspielbetrieb gibt es zur Zeit leider nicht, aber mittwochs in der 
Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr wird von mir ein Fußballtraining für Kids des Jahrgangs 2007 
und jünger angeboten, das auch gut angenommen wird.

Hier spielen Kinder im Alter zwischen 4 und 6 Jahren zusammen Fußball und versuchen zu ver-
stehen, dass man eigentlich nur mit einem Ball spielt und man auf verschiedene Tore schießen 
muss.

Zum Glück werde ich immer wieder von Spielern der U8/U9 unterstützt, welchen den jüngeren 
helfen.

Um eine Mannschaft zu melden, fehlen mir aber in den einzelnen Jahrgängen leider die Spieler. 

Bitte unbedingt Werbung machen, damit wir demnächst wieder eine Mannschaft im Punkt-
spielbetrieb melden können.

Silke Lippke
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Die Fußball-Schiedsrichter 
des TSV Warzen 

Rund 11.500 Schiedsrichter zählt der Niedersächsische Fußball Verband (NFV) in seiner Statis-
tik. Diese Unparteiischen sorgen dafür, dass Wochenende für Wochenende unzählige Spiele in 
Niedersachsen im Sinne der Spielregeln geleitet werden. Auch unsere Schiedsrichter gehören 
dazu.

Für die Saison 2013/2014 hat der Verein insgesamt fünf aktive Schiedsrichter und weitere zwei 
Jungschiedsrichter dem NFV Kreis Hildesheim gemeldet! Während der laufenden Saison kam 
ein weiterer Jungschiedsrichter dazu. Maxim Inozemtsev hat seine Schiedsrichterprüfung im 
August bestanden und ist damit unser 8. gemeldeter Schiedsrichter. Herzlichen Glückwunsch 
Maxim Inozemtsev!

Unsere gemeldeten Schiedsrichter:

Carsten Fischer

Thomas Hesse

Reiner „Schimmel“ Klingeberg

Iskender Köklü

Nicole Richter
 
Torben Meyer
Jungschiedsrichter 

Daniel Bodirsky
Jungschiedsrichter

Maxim Inozemtsev
Jungschiedsrichter

Zusätzlich als interne Schiedsrichter

Friedrich „Erbse“ Neumann
Philipp Meyer
Torben Marhenke
Robert Dingler
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Sparte Leichtathletik - Erwachsene

Spartenleiter: Wilfried Fischer

2013 wurden vier Kreismeistertitel erkämpft und zwei 1. Plätze bei
Bezirksmeisterschaften

Die Leichtathletik-Sparte des TSV Warzen hat 2013 im Erwachsenenbereich wieder gute Erfolge 
bei den besuchten Wettkämpfen auf der Bahn, bei Cross-, Straßen- oder Volksläufen sowie bei 
selbst ausgerichteten Veranstaltungen zu verzeichnen. 
So ging im Februar die Winterlauf-Trainingsserie 2012/2013 erfolgreich zu Ende. Bei einem 
gemütlichem Zusammentrefen nach dem letztem Lauf wurden die Sieger mit Pokalen geehrt 
und jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde.
Erstmals führten wir am 22. 02. 2013 im Clubhaus einen Elternabend mit Kindern durch. Johann 
Wagner stellte kurz die Spartenleitung vor und wertete dann das Jahr 2012 aus. Im Anschluss 
zeichnete er die Leichtathleten des Jahres bei den Kindern und Jugendlichen mit Pokalen und 
Urkunden aus.
Am 17. 02. 2013 trafen wir uns mit 33 Teilnehmern in Coppengrave zur Braunkohlwanderung. 
Ein Dank geht an Reinhard Ewald, der diese Wanderung und das Essen organisiert hat.
Nach Ostern wurde wieder ein Lauf von Warzen nach Bad Gandersheim, mit  weiteren Einstiegs-
möglichkeiten durchgeführt. Daran beteiligten sich 25 Kinder, Läufer und Läuferinnen, die den 
Tag dann in Wolperode ausklingen ließen.
Am 08. 05. 2013 trafen wir uns zu einem Lauf- und Grillabend im Clubhaus wie jedes Jahr vor 
Himmelfahrt. Dabei konnten wir unseren Kindern und Jugendlichen neue T-Shirts überreichen, 
damit sie bei Wettkämpfen einheitlich gekleidet an den Start  gehen können. Ein großer Dank 
geht an den Vorstand des TSV Warzen, der die  Belockung übernahm und an die Sponsoren 
Herrn Kostrewa, der sich mit 600,00 €, und Herrn Giesecke, der sich mit 200,00 €, an den Kosten 
beteiligte.
Bei der Auswertung der Sportabzeichen-Saison 2012 beim Kreis-Sportbund Hildesheim wurde 
der TSV Warzen von der Sparkasse mit 100,00 € für den ersten Platz in der Wertung bis 1.000 
Vereinsmitglieder ausgezeichnet. Das Geld kommt unseren Kindern und Jugendlichen zugute.
2013 beteiligten sich die Leichtathleten des TSV wieder in den Sommerferien an der Ferien-
passaktion. Es wurden vier Vormittage zum Training und zur Abnahme des Sportabzeichens 
angeboten. Dabei erfüllten 41 Kinder die Bedingungen. Ein Dank  geht an Wilfried Fischer, Kira 
Mausch, Svenja Pape, Anna Kollmann und Laura Frost, die sich für die Vormittage zur Abnahme 
des Sportabzeichens bereit erklärt hatten.
Außerdem geht ein Dankeschön an Hendrik Lenz, der zweimal die Zeit mit einer Tagesgruppe, 
die er betreut, zum Ablegen des Sportabzeichens nutzte.
Ein Dank geht auch an Silke Lippke, die mit einigen Kindern aus der Fußballsparte das Abzei-
chen ablegte.

In diesem Jahr wurden insgesamt 130 Sportabzeichen abgenommen. Ohne die Prüfer für die 
Abnahme geht es aber nicht. Deshalb möchten wir uns bei Diana Klein, die 10 Abzeichen für 
den TSV Warzen in der JVA abnahm, bei Gabriele Holzhaus, Christian Rey, Wilfried Fischer und 
Johann Wagner bedanken, die sich bereit erklärten, dass Sportabzeichen abzunehmen.
Am 28. 12. 2013 wurden die Sportabzeichen im Clubhaus übergeben.
Am 19. 10. 2013 führten wir traditionell unseren 9. Esellauf durch, der wieder ein Erfolg war. Bei 
gutem Wetter kamen 155 Teilnehmer ins Ziel. Für die aktive Unterstützung möchten wir uns 
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beim Vorstand des TSV Warzen, bei der Feuerwehr Warzen und bei allen Helfern hiermit noch 
einmal bedanken.
In diesem Winter wird von unserer Sparte die Trainingslaufserie wieder durchgeführt, die erneut 
gut angenommen wird.
Am 14. 12. 2013 kamen wir im Clubhaus zu unserem Jahresabschluss zusammen.
Am 31. 12. 2013 führten wir den Silvesterlauf durch.
Auch sportlich waren wir 2013 unterwegs und erfolgreich.
Bei den Bezirksmeisterschaften im Crosslauf in Helstorf erzielte Wilfried Fischer, M75 einen 1. 
Platz und Johann Wagner,M55 einen 8. Platz.
In Bad Salzdetfurth bei den Kreismeisterschaften im Crosslauf wurde Anke Wittmeyer,W50 
Kreismeisterin.
Bei Wettkämpfen auf der Bahn startete 2013 nur Johann Wagner.
Am 25. 05. 2013 fanden bei Sturm und Dauerregen in Gronau die Kreis- und Bezirksmeister-
schaften der Senioren statt. Dort errang er drei Kreismeistertitel (Weitsprung-3.55 m; 800 m3-
:09,52 min.; Speerwurf-20,07 m) und vier 2. Plätze.
Bei den Bezirksmeisterschaften einen 1. Platz (Speerwurf-20,07 m), vier 2. Plätze und einen 3. 
Platz. Bei den Mehrkampf-BM in Nienhagen erkämpfte Johann mit 1.484 Punkten ebenfalls 
einen 2. Platz im Fünfkampf, Altersklasse M55.
Zum Abschluss erreichte er in Edemissen über 400 m Hürden in 86,9 Sekunden  den 1. Platz. 
Diese Zeit bedeutet in der Altersklasse M55 neuen Kreisrekord.
Beim Brockenlauf am 07. 09. 2013 in Ilsenburg gab es dieses Jahr herrliches Sommerwetter. 
Für Dirk Röker und Jörg Halfpap galt es das erste Mal die 26,2 km zu bewältigen. Dirk, M40 lief 
in 2:37:29,00 Stunden, Platz 37 und Jörg, M45 in 2:37:24,00 Stunden, Platz 42 ins Ziel. Begleitet 
wurden beide von Martin Struß, der zum zweiten Mal den Brocken in Angrif nahm und die 
Strecke in 2:22:26,00 Stunden bewältigte, was Platz 15 in der Altersklasse M40 bedeutete.
In Bremen am 06. 10. 2013 liefen alle drei noch einen Halbmarathon, dabei verbesserten sie Ihre 
Jahresbestzeiten noch einmal. Martin Struß, M40 lief die 21,195 km in 1:31:12,00 Stunden, Platz 
26, Dirk Röker, M40 in 1:38:51,00 Stunden, Platz 57 und Jörg Halfpap, M45 in 1:43:21,00 Stun-
den, Platz 104.
Alle erzielten Ergebnisse von 2013 können unter www.tsv-warzen.de/leichtathletik-Erwachsene  
angesehen werden.

Zu Einträgen in die Bestenliste des Kreises Hildesheim haben es 2013 15 Athleten und Athletin-
nen mit 38 Ergebnissen, in die Bestenliste des Bezirkes Hannover 2013 6 Athleten und Athle-
tinnen mit 20 Ergebnissen und in die Bestenliste des Landes Niedersachsen 2013 1 Athlet mit 2 
Ergebnissen geschaft.
Zwei Athleten schaften es mit acht Einträgen in die Bestenliste des Deutschen Leichtathletik 
Verbandes 2012. Diese Bestenliste kann nur rückwirkend ausgewertet werden, da sie erst im 
Februar oder März des nächsten Jahres erscheint. 

Für 2014 wünschen wir den Mitgliedern des TSV Warzen und deren Familien alles Gute, vor 
allem Gesundheit. Wir hofen, dass sich noch mehr Sportler für unsere Leichtathletik-Sparte 
entscheiden, was auch dem TSV Warzen zugute kommt.
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Sparte Leichtathletik - Kinder und Jugend

Spartenleiter: Wilfried Fischer
Übungsleiter: Gabriele Holzhaus, Kira Mausch, Johann Wagner

2013 wurden sechs Kreismeistertitel erkämpft und zwei Kreisrekorde aufgestellt

Die Kinder- und Jugendgruppen bestehen momentan aus 48 aktiven Leichtathleten, die immer 
mit Spaß am Training teilnehmen. 
Um ihren Trainingszustand zu testen, nahmen auch 2013 viele Kinder, Schüler, Schülerinnen 
und Jugendliche an Wettkämpfen bei Cross- und Volksläufen, auf der  Bahn wie zum Beispiel in 
Lüchtringen, Bad Salzdetfurth, Springe, Alfeld, Sarstedt, Brunkensen, Algermissen,  Adenstedt, 
Bad Pyrmont, Duingen, Uslar, Osterode, Elze, Hildesheim, Röderhof im Harz und in Warzen (Esel-
lauf und Trainingslaufserie) und in der Halle in Hannover, Seesen und Delligsen teil.
Dabei wurden bereits, je nach Leistungsstand, gute bis sehr gute Ergebnisse erzielt.
So erreichten sie bei  Kreismeisterschaften im Crosslauf, bei Einzel- und Stafelstarts auf der 
Bahn
sechs - 1. Plätze, neun - 2. Plätze, fünf - 3. Plätze, sechs - 4. Plätze, acht - 5. Plätze, 
sechs - 6. Plätze, zwei - 7. Plätze, einen - 8. Platz, drei - 10. Plätze 
und einen - 12. Platz.

Bei Bezirksmeisterschaften im Crosslauf wurde ein - 7. Platz erreicht.
Die Kreismeister wurden 
-von Lina Frost (W09) über 800 m  in 3:07,3 Minuten,
-von Torben Frohns (M14) über 3.000 m in 13:01,6 Minuten, 
-von Svenja Pape (W13) im Dreikampf mit 1.302 Punkten,
-von Svenja Pape (W13) im Vierkampf mit 1.715 Punkten,
-von Svenja Pape (W13) im Hochsprung mit 1,41 m und
-von Melanie Reinecke (wJU18) im Hochsprung mit 1,40 m erkämpft.
Melanie Reinecke, Anna Kollmann, Svenja Pape und Laura Frost testeten ihrenLeistungsstand 
im Januar und im März 2013 im Sportleistungszentrum in Hannover bei ofenen Hallenwett-
kämpfen. Dabei mussten sie sich 30 bis 50 Gegnerinnen pro Disziplin aus ganz Niedersachsen 
und einem Teil Deutschlands stellen. Sie erzielten beachtliche Ergebnisse und fuhren stolz und 
mit neuen Erfahrungen nach Hause. 
Seine persönliche Bestleistung verbesserte jeder, der 2013 an den Start ging. Eine Aufzählung 
aller Athleten würde den Rahmen hier sprengen.
Alle Ergebnisse von 2013 können unter www.tsv-warzen.de/leichtathletik-Jugend angesehen 
werden.

Zu Einträgen in die Bestenliste des Kreises Hildesheim haben es 201313 Schüler, Schülerrinnen, 
männliche und weibliche Jugendliche mit 52 Ergebnissen und in die Bestenliste des Bezirkes 
Hannover haben es 2013 4 Jugendliche mit 14 Ergebnissen geschaft.
Bei dem Kreis-Schüler-Cup im Dreikampf  kamen 2013 vier Teilnehmer in die Gesamtwertung. 
Dabei wurden drei Wettkämpfe gewertet.
Roman Deinert belegte in der Altersklasse M08 den zweiten Platz mit 2.632 Punkten.
Laura Frost, Altersklasse W12 erzielte mit 2.990 Punkten den 4. Platz
Anna Kollmann, Altersklasse W13 mit 3.751 Punkten den 3. Platz
und Svenja Pape, Altersklasse W13 mit 3.787 Punkten den 1. Platz.
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Roman Deinert, 08 Jahre, erzielte im Dreikampf mit 930 Punkten und beim Schlagballwurf, 80g, 
mit 38,00 m jeweils einen Kreisrekord.
Einige Kinder nehmen auch in diesem Jahr regelmäßig an der Winterlauftrainingsserie der 
Leichtathletik-Sparte des TSV Warzen teil. Sie nutzen 
diese Läufe, um ihre Ausdauer zu verbessern.  
Dass wir uns nicht nur zum Training oder Wettkampf trefen, zeigt, dass wir mit den Kindern 
und Jugendlichen im Februar wie in jedem Jahr eine Faschingsfeier durchführten.

Vom 20. 09. bis 22. 09. 2013 verbrachten wir mit einigen Kindern und Jugendlichen ein Wo-
chenende in Hohegeiß.
Das Frühstück bei Biel wurde von den Kindern und Jugendlichen ebenfalls wieder gut besucht.

Zum Jahresabschluss am 20. Dezember 2013 verbrachten wir den Nachmittag im 7 Berge Bad 
Alfeld zum Schwimmen.
Wir Kinder, Jugendlichen und Übungsleiter der Leichtathletik-Sparte des TSV Warzen würden 
uns freuen, wenn die Jugendleiterin oder ein Vertreter des Vorstandes einmal bei unserem Trai-
ning vorbeischauen würden. 

Die Trainingszeiten für die 4 bis 9 jährigen, Übungsleiter Kira Mausch und Gabriele Holzhaus, 
sind dienstags von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr in der Halle der Dohnser Schule und für die 10 bis 13 
jährigen und die Jugend, Übungsleiter Johann Wagner, dienstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
in der Sporthalle in Gerzen und freitags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr ebenfalls in der Halle der 
Dohnser Schule. 

Im Sommer sind wir wieder im Hindenburgstadion Alfeld.

Für 2014 wünschen wir uns, dass die Kinder und Jugendlichen auch weiter so zahlreich am Trai-
ning teilnehmen. Die Übungsleiter werden sich alle Mühe geben, dass die Sportlerinnen und 
Sportler Spaß am Training haben und dass vielleicht noch mehr den Weg zu unserer Leichtath-
letik-Sparte des TSV Warzen inden.
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Sparte Tischtennis
Jugend, Damen, Herren

Bei den beiden Jugendmannschaften läuft es sehr gut. Das Training wird meistens  noch in 
den Herrenbereich ausgeweitet, was den Jungs natürlich Zugute kommt. Da Fleiß sich nun mal 
meistens auszahlt, sind die Tabellenstände sehr zufrieden stellend. Die erste Jugend belegt zur 
Winterpause einen 3. Platz in der Jugendkreisliga, wo man noch alle Möglichkeiten für Mehr 
hat. Die zweite Mannschaft belegt in der 4. Kreisklasse den ersten Platz, mit welchem man nicht 
rechnen konnte, da die Mannschaft  auf einigen Positionen neu besetzt wurde.

Bei den Damen gibt es sehr gute Ansätze, doch das Training gemeinsam auch mal  mit den 
Herren oder der Jugend durchzuführen, sollte noch häuiger genutzt werden. Die Mannschaft 
belegt zurzeit zwar noch den letzten Platz, ist aber guter Dinge für die Rückrunde, da sie merkt, 
dass sie mithalten kann. Das Umsetzen vom Können im Training in den Wettkampf gelingt lei-
der noch nicht optimal. Selbstvertrauen heißt die Marschrute.

Im Herrenbereich ist alles im grünen Bereich. Die Stimmung Untereinander ist sehr gut. Tabel-
lenstände spiegeln das auch wieder. Die erste Mannschaft liegt auf Platz 2 in der 1. Kreisklasse, 
die zweite Mannschaft auch auf Platz 2 in der 2. Kreisklasse, 
die dritte Mannschaft auf Platz 7 in der 3. Kreisklasse.

Also man kann sehen, es wächst eine Gemeinschaft heran.

Danke an die gesamte Sparte für Einsatz und Leistung, macht weiter so. Es macht Spaß, mit 
Euch zu arbeiten. Viel Erfolg für Eure weiteren Aufgaben.
Danke auch an den Vorstand - für das Vertrauen in die Sparte und Eure Arbeit, sagenhaft, Dan-
ke!!!

Henning Möhle
Spartenleiter
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Z U M B A  –  so tanze ich mich it

Partyalarm!!! Zumba ist nicht nur eine Fitnessstunde sondern in erster Linie eine Party. Bei die-
sen mitreißenden Rhythmen kann kaum jemand seine Füße still halten!

Zumba ist eine Mischung aus Aerobic und lateinamerikanischen Tänzen, die aufgrund von 
Intervallen aus langsamen und schnelleren Bewegungen das Fitnesslevel hoch halten und bis 
zu 1000 kcal verbrennen können. Zumba richtet sich an alle, die Spaß mit Bewegung kombinie-
ren wollen. Dabei sind keine Vorkenntnisse erforderlich, denn eine Zumba-Stunde besteht aus 
einfachen, sich wiederholenden Schrittfolgen, in die ein Einstieg jederzeit möglich ist.

Die übliche Zumba-Stunde beginnt mit einer Aufwärmphase, gefolgt von der eigentlichen Par-
ty und endet mit einem Cool Down, das die Party ausklingen lässt. Garantiert wird jedoch, dass 
die Party damit nicht vorüber ist, denn die Lieder hinterlassen so gute Stimmung, die man nicht 
so schnell wieder los wird.      

Unsere Gruppe, die seit Herbst 2013 von Katharina Heine geleitet wird, besteht derzeit aus ca. 
10 jungen Frauen, die sich jeden Dienstag um 18:45 Uhr in der Nikulka Halle in Alfeld trefen. 
Über neue Mitglieder freuen wir uns sehr. 
Also seid dabei! 

Unser Motto: Spaß haben!

Katharina Heine 
Übungsleiterin/Ansprechpartnerin:
(0160 934 460 31)
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Sparte Boule

Wir haben ein ereignisreiches Boule-Jahr abgeschlossen.

Ist im Januar 2013 Joachim („Hottel“) Wiening durch Peter Meyer als Spartenleiter abgelöst 
worden, hat dieser dann Anfang September selber das Handtuch geworfen. So wurde auf einer 
außerordentlichen Spartenversammlung eine weitere Wahl notwendig, die mit der Wahl von 
Wilfried Lippmann zum Spartenleiter endete. Als Vertreter wurden Dietmar Stockmar, Spielwart 
Manfred Hörding und Kassenwartin Ulrike Lippmann gewählt.

Wollen wir hofen, dass dieses nun für die nächsten zwei Jahre die letzte Wahl war, die Ruhe in 
der Sparte weiter auch anhält und der Zusammenhalt weiterhin gefestigt wird.

Die Erweiterungsarbeiten an unseren Plätzen, wobei 2 neue Bahnen entstanden sind, wurden 
in tatkräftiger Eigenleistung der Mitglieder im Frühjahr 2013 abgeschlossen, so dass jetzt insge-
samt 7 Bahnen zur Verfügung stehen. Diese sind auch bereits von unseren auswärtigen Besu-
chern gebührend bewundert worden. Auch der Anschluss an die Stromversorgung ist nunmehr 
abgeschlossen.  Für eine eventuelle weitere Erweiterung der Plätze ist ebenfalls vorgesorgt, 
wird aber derzeit nicht als vorrangig angesehen.

Die Ligaspiele – und da haben wir uns wohl ernsthaft in unserer ersten Saison keine größeren 
Hofnungen machen dürfen – sind mehr oder weniger erfolgreich abgeschlossen worden.

Die nominelle Mannschaft 1 hat sich zwar wacker geschlagen, konnte aber keine der Begeg-
nungen gewinnen, obwohl man teilweise dicht dran war. Ob bzw. welche taktischen Fehler 
dazu geführt haben, wollen wir einmal dahingestellt sein lassen.

Die Mannschaft 2 hat alle positiv überrascht!
Nach holprigem Start mit nur 5 Spielern am ersten Spieltag konnte man sich stabilisieren und 
den einen oder anderen Sieg einfahren, so dass am Ende der Spielzeit der erfreuliche dritte 
Tabellenplatz bei 4 Siegen und 4 Niederlagen in einer sehr ausgeglichenen Liga verzeichnet 
werden konnte.
Dazu kann ich nur sagen: SUPERergebnis für die erste Spielzeit!

Bei auswärtigen Turnieren waren wir ebenfalls relativ häuig vertreten.
So sind wir z.B in Lauenau, Göttingen, Essel, Hannover,  Koldingen, Rethen, Bad Eilsen, Alfeld, 
Hameln, Hehlen, Groß Goltern, Gerzen und Halle angetreten und konnten bei den Ranglisten-
turnieren und auch Landesmeisterschaften teilweise gute Ergebnisse erzielen, wenn es auch zu 
Spitzenplätzen (noch) nicht gereicht hat.

Auch bei der Winterrunde 2012/2013 waren wir mit mehreren Spielern/- innen vor Ort im südli-
chen Niedersachsen und haben bei teils eisiger Kälte tapfer gekämpft.

Unser eigenes Turnier „Le Bouricot“ und das Vereinsturnier haben sich etabliert und werden im 
kommenden Jahr wieder stattinden.
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Für das Jahr 2014 haben wir aufgrund der bisherigen Erfahrungen und dem Abgang von 2 
Stammspielern nur noch 1 Mannschaft gemeldet, wobei die Hofnung besteht, dass dann keine 
personellen Engpässe mehr auftreten und wir immer mit voller Besetzung die Punktspiele be-
streiten können.

Sollte im kommenden Jahr ein personeller Aufschwung eintreten, kann man für das nächste 
Jahr über eine weitere Mannschaft wieder diskutieren.

Die anstehenden Ranglistenturniere und Landesmeisterschaften sollen wieder angenommen 
und besucht werden, wenn es sich zeitlich aber auch kilometermäßig anbietet.

Wilfried Lippmann
Spartenleiter
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Sparte GYMNASTIK – Gruppe 1

Die Gymnastikabteilung, die bisher aus  zwei Gruppen bestand wurde auf einen kleinen Rest 
geschrumpft.  Die Gruppe 2, die aus den jüngeren Damen bestand wurde von Vorstandsseite 
aufgelöst, da zu wenig Anwesenheit zu verzeichnen war.
Weiterhin besteht nun noch die Gymnastik-Gruppe 1, die seit 49 Jahren existiert. 
Der Altersdurchschnitt dieser Gruppe ist recht hoch. 
Es freut mich sehr, dass diese Gruppe an Ihren Gymnastikstunden festhält. Neuzugänge haben 
wir leider keine zu verzeichnen. Wir würden uns aber sehr freuen, wenn vielleicht doch noch 
jemand zu unserer Gruppe stoßen würde. 

Im abgelaufenen Jahr hatten wir 36 Übungsabende. 
Unser Übungsabend indet immer am 

 Donnerstag von 18.00 – 19.00 Uhr in der Warzer Schule statt.   

Unsere Übungsstunde beginnt immer mit einer Aufwärmphase, um den Kreislauf stärker zu 
aktivieren, danach gibt es Gymnastik für alle Muskel-Gruppen.  Wir setzen unterstützend einige 
Geräte,  wie  Gymnastikbälle,  Däuserbänder,  Hanteln, Therabänder, Stäbe, Sitzbälle, Hocker 
und Matten  ein. Wir trainieren Stabilisationsübungen, Gleichgewicht und  unsere tägliche 
Beweglichkeit.  Zum Jahresende haben wir leichte Stapelhocker angeschaft. Das bereichert 
unsere Übungen. Manch einer kann nicht auf der Matte liegen und macht somit die Übungen 
im Sitzen.  Es ist uns ganz wichtig, dass beim Sport auch gelacht wird. Das  ist bei uns immer der 
Fall. 
Ich freue mich, dass unsere Gruppe beharrlich und sehr lexibel ist. Wenn wir aus Zeitproble-
men unsere Übungsstunde  vorziehen müssen oder etwas nach  hinten verlagern, dann wird 
das problemlos umgesetzt. 
Ich hofe wir können auch 2014 noch aktiv bleiben. 
Größere Veranstaltungen hat es in diesem Jahr nicht gegeben. 

Mit der ehemaligen Mittwochsgruppe haben wir Anfang  März eine  Wanderung gemacht. 
Dazu sind die Mädels mit der Bahn nach Hildesheim gefahren.  Die Tour ging  durch den   HI-
Galgenberg   nach Bavenstedt  zum Dorfkrug. Wir werden versuchen auch in diesem Jahr eine 
gemeinsame Unternehmung zu organisieren.   

gez.                                                         Hildesheim, 29.12.13
Christel Möbus
 Übungsleitung
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Bericht Ehrenrat

Der Ehrenrat kann auch im Vereinsjahr 2013 von einer guten und vor allem konstruktiven Zu-
sammenarbeit mit dem Vorstand des TSV Warzen berichten.
Mindestens ein Mitglied nahm an allen Vorstandsitzungen teil. Sehr positiv zu bemerken ist, 
dass die Erfahrung und die Vorschläge des Ehrenrates  bei den Entscheidungen des Vorstands 
Berücksichtigung fanden.

 

von links nach rechts: Kai Hurrelmann - Gerhard Zirkenbach - Armin Ahrens - Dietmar Rott - Friedhelm Lange
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Bericht Webmaster
über die Plege und Aktualisierung der Internetseite 

www.tsv-warzen.de

 

Im Jahre 2013 haben wir versucht die Einstiegsseite unserer Internetseite übersichtlicher zu 
gestalten, weil die vielen Links doch recht unübersichtlich geworden sind.

Die Besucherzahlen unserer Website haben sich im Jahre 2013 noch mal steigern können.

Januar 2013    92.946
Februar 2013    60.415
März 2013     71.111
April 2013    77.879
Mai 2013    72.002
Juni 2013     67.888
Juli 2013     69.452
August 2013     91.467
September 2013    84.777
Oktober 2013    90.415
November 2013    77.958
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Schön wäre es nach wie vor, wenn sich einige Sparten/Gruppen intensiver in die Internetseite 
einbringen würden. So fehlen noch viele Fotos und aktuelle Infos, wodurch ein Internetauftritt 
lebendig wird.

Der von Martin Kirsch geplegte Auftritt bei Facebook wird auch immer attraktiver und wird 
auch von immer mehr Personen genutzt.

Einige Beiträge erreichen so knappe 2000 Personen wie z.B. die Ankündigung um den „Lotto 
Cup 2014“ im November. Im Durchschnitt erreichen ein Foto 1.100, ein Link 953 und ein Status 
154 Menschen.
Aktuell wurden bisher 2626 Personen in Deutschland und 52 Personen in 23 weiteren Ländern 
erreicht. Auch nicht registrierte User können die News lesen.

 

Arne Klingeberg und Martin Kirsch
Webmaster www.tsv-warzen.de 
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Clubhaus oder doch Vereinsheim?

Das sich der Verantwortliche, der 2. Vorsitzende Michael Rabe, immer wieder mit dem Gedan-
ken befasst, die Verantwortung des Clubhauses in andere Hände zu geben, beschäftigt den 
Vorstand immer wieder.
In ausgiebigen Gesprächen wird immer wieder überlegt, neue oder andere Weichen zu stel-
len. Bei der dürftigen Bereitschaft zur Unterstützung wird es eine Zeit brauchen , um manche 
angedachte Änderungen in die Praxis umzusetzen – doch fest steht, der Vorstand wird an dem 
ehrenamtlichen Kurs zunächst festhalten.

Gern möchten wir auch die große Außenterrasse (zwischen dem alten und neuen Clubhaus) 
gemütlich gestalten. Ideen zur Umsetzung nehmen wir gern entgegen.
 
Ein Dankeschön gilt allen freundlichen Servicekräften, die beim Jugend– und Herrenpunkt-
spielbetrieb im Einsatz sind.

Der Vorstand freut sich auf jeden Besuch im Clubhaus!

gez. Michael Rabe

  
.
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Bericht des Ball- und Zeugwartes

Im vergangenen Jahr habe ich mit den Verantwortlichen eine Bestandaufnahme von Trainings-
material und Trikots durchgeführt. Hierbei konnten wir erfreulicherweise feststellen, dass die 
Jugendmannschaften 2 - 3 Trikotsätze für den laufenden Spielbetrieb nutzen können. Hinzu 
kommen immer wieder großzügige Sponsoren, die unsere Jugend dahingehend prima unter-
stützten. Jede Mannschaft ist mit Bällen entsprechender Größe und Gewicht ebenfalls ausrei-
chend ausgestattet.

Das Trainingsmaterial wie Hürden, Slalomstangen, Koordinationsleitern und vieles mehr wird 
von allen Mannschaften genutzt und meistens pleglich behandelt. Es kommt zwar immer wie-
der vor, dass einzelne, vor allem Herrenspieler es vergessen, da hilft auch kein Reden mehr. Es 
ist selbstverständlich geworden, dass der Zeugwart die Bälle sucht, dem Material hinterher läuft 
oder aber aufräumen muss. Dafür ist er ja da. 

Es scheint sehr schwierig zu sein, den sauberen Ball den Man(n) aus dem Regal geholt hat, wie-
der sauber in das Regal zurückzulegen. Man schmeißt den Ball in die Garage, reicht. Ich brauche 
mir nur die Pötte der Spieler anzusehen, um zu sehen, wie gleichgültig es demjenigen ist, frei 
dem Motto, ist nicht mein Kram. Schade!

Ein anderes Luxusproblem, das es zu lösen gilt, ist die Beschafung von Bekleidung, speziell die 
Hosen und Stutzen. Hier bedarf es noch einer Lösung, was die Beschafung und vor allem die 
Bezahlung betrift.

Erfreuliches hingegen gab es für die Fußballer zu vermelden, dass wir durch den Sportsfreund 
Tobias Jung über dessen Arbeitgeber Autokrane Wiemann mit Sportoberbekleidung ausgerüs-
tet worden sind.

Friedhelm Brodam
Ball / Zeugwart
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Bericht des Sportplatzteams

Der Schwerpunkt im vergangenen Jahr war die Flutlichtanlage. Nachdem die Anlage fast fertig 
zu sein schien, kamen neue und nicht vorhersehbare Probleme hinzu. Die alten Kabel waren 
an einigen Stellen so marode, dass wir immer wieder Stromausfälle hatten. Niemand wusste 
genau, wo die alten Kabel verlegt wurden, also mussten inanzielle Mittel her, um die Kabel 
professionell zu suchen. Es stellte sich heraus, dass gleich an mehreren Stellen die Kabel be-
schädigt waren. Wir konnten nicht einfach auf dem Platz ein Loch graben und das Kabel licken, 
der Sportplatz war gerade saniert worden. Somit hatten wir mehr Probleme, als uns Zeit und 
Helfer zur Verfügung standen. Zirka 200m Kabel mussten gekauft und verlegt werden. Ebenso 
musste ein Graben vom Sportheim quer zum Sportplatz und längs des Friedhofes auf der ge-
samten Länge gegraben werden. Ein Bagger gefunden, Sand, Erde usw. eine Logistik die schon 
fast unmöglich schien. Dank großem Engagement von Scholli, Peter Müller, dem Vorstand, dem 
Sportplatzteam und einigen leißigen Helfern ist es gelungen, die Flutlichtarbeiten endlich zur 
Zufriedenheit aller fertig zu stellen. Danke für diese Unterstützung. 

Auf Grund dieser Arbeiten hat die Plege des Geländes etwas leiden müssen, deshalb mein 
Appell an die Mitglieder. Mit Henning Möhle und Florian Langhage, die uns immer wieder bei 
der Arbeit unterstützt haben, haben wir leißige Helfer gefunden. Dennoch gibt es im Frühjahr 
noch viel zu tun. Die Wege, die Außenanlage vom Spielplatz bis zur Bouleanlage, alles muss 
hergerichtet werden. Bitte, jeder der uns unterstützen möchte und sei es nur eine Stunde in der 
Woche, sollte sich bei uns melden. Danke.

Ferner ist es dem TSV gelungen, einige alte Bänke von der Stadt Alfeld zu bekommen. Dabei 
handelt es sich um die Bänke, die im Alfelder Stadtkern aufgestellt und durch neue ersetzt wur-
den. Diese müssen gestrichen und aufgestellt werden. Es wäre eine schöne Geste, wenn sich 
hier einige Helfer, zum Beispiel Fußballer inden würden. Es sind eure Zuschauer, die sich freuen 
würden. 

Ich persönlich bedanke mich bei den oben genannten Personen, ebenso bei denen, die immer 
wieder mal Zeit gefunden haben, dem Sportplatzteam zu helfen. Danke.

Das Sportplatzteam 
Friedhelm Brodam, Joachim Scholt, Christian Zirkenbach, Julian Schwarz
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Bericht Sozialwart 

Der Sozialwart ist u.a. zuständig für die Vorgangsbearbeitung bei Körper- oder Sachschäden 
und führt den Schriftverkehr mit den zuständigen Stellen.

Die ARAG ist nach wie vor die Versicherungsgesellschaft, bei der alle Sport treibenden Vereins-
mitglieder versichert sind (siehe nächste Seite).

Verletzungen, die ärztlich behandelt werden, sind an den Sozialwart zu melden, um etwaige 
Folgeschäden abzudecken.

Die zu Sportereignissen des Vereins eingesetzten Pkw sind ebenfalls versichert. Hier ist bitte 
darauf zu achten, dass möglichst  Fahrgemeinschaften gebildet und unnötige Einzelfahrten 
vermieden werden.

Im Jahr 2013 gab es insgesamt 4 Bearbeitungsfälle, es waren zwei Sportunfälle Erwachsene und 
ein Sportunfall Jugend (Personenschäden), dazu ein Kfz-Schaden (Sachschaden).

Tobias Braunert

Archivar 2013 

Archivunterlagen des Vereins werden vom Archivar betreut. Eine Besichtigung bzw. Einsicht-
nahme ist nach Anmeldung beim Archivar möglich. Alle Vereinsmitglieder werden gebeten,  
Zeitungsausschnitte, Unterlagen, Fotos u.s.w. beim Archivar einzureichen, damit sie im Archiv 
aufgenommen werden können.

Gerne ist hier eine Unterstützung herzlich willkommen.

Hubert Schmidt
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ARAG Sportversicherung
 

ARAG-Sport 24 – Die ARAG Sportversicherung im Internet

Hier inden Sie alles zum Thema Schadenanzeigen, Anträge, Merkblätter und Versicherungsin-
fos und das rund um die Uhr.

Zusätzlich inden Sie Antworten auf häuig gestellte Fragen zu den Sportversicherungsver-
trägen; insbesondere über den Link zur ARAG-Sport24 und dort und der Rubrik »Fragen und 
Antworten«. Sollten Sie keine Antwort auf Ihre Frage inden, dann wenden Sie sich bitte direkt 
an Ihr Versicherungsbüro Sporthilfe Niedersachsen.

Die ARAG Sportversicherung ist online unter ARAG-Sport24 zu erreichen.

Meldung von Sportunfällen

Bitte melden Sie Sportunfälle mit der entsprechenden Schadenmeldung so schnell wie 
möglich an die ARAG Sportversicherung über den Sozialwart des Vereins. Sport-Scha-
denmeldungen für Unfallschäden (und für Haftplichtschäden) inden Sie hier auf unserer 
Homepage zum Herunterladen. Der Sportversicherungsvertrag im genauen Wortlaut beindet 
sich ebenfalls darunter. Die ausgefüllte und vom Verletzten sowie vom Verein unterschriebene 
Unfallmeldung muss an die ARAG geschickt werden. Dies geht aufgrund der Dokumentenecht-
heit der Unterschriften nicht per Mail oder Fax, sondern lediglich per Briefpost. Die Adresse der 
ARAG ist im Anschriftenfeld der Unfallmeldung bereits eingedruckt. Der untere Abschnitt der 
Unfallmeldung ist dem Verletzten auszuhändigen. In dem Abschnitt sind noch einmal die wich-
tigsten Unfallleistungen und Fristen zusammengefasst.

Eine Eintragung im Spielbericht ist keine Unfallmeldung!

Warten Sie bitte nach einem Unfall nicht erst ab, welche Folgen sich hieraus ergeben, bevor 
Sie die Unfallmeldung zur ARAG schicken. Geben Sie die Unfallmeldung vorsorglich immer 
sofort ab. Leider ist es immer wieder so, dass nach zunächst relativ leicht erscheinenden Verlet-
zungen spätere Komplikationen auftreten, für die dann ohne vorliegende Unfallmeldung keine 
Versicherungsleistungen gezahlt werden. Wird die Unfallmeldung 11 Monate nach dem Unfall 
abgegeben, sind eventuelle Ansprüche auf Übergangsgelder von 2 x je 1.000,- € schon nicht 
mehr geltend zu machen. 

Die allgemeine Rechtsprechung geht davon aus, dass es grob fahrlässig ist, wenn 12 – 15 Mo-
nate nach dem Unfall noch keine Unfallmeldung abgegeben wurde und dass dies zum Verfall 
eventueller Invaliditätsansprüche führt. 
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Drei  

tolle Tage 
 

Vergnügungspark 

mit vielen Attraktionen 

Autoskooter!!! 
 

Tanzmusik, Rock, 

 Shanties und Schlager 

 

In Warzen gibt es 

einfach alles! 

 

 

Sonntag 
 
 
 

Festumzug 
 

Samstag 
 

Kinderspaß auf 
dem Festplatz 

 
Kaffeetafel  
mit dem 

Shantychor 
Einbeck 

 

Sonntag 
 

Festausklang 
mit DJ Stefan 

und 
der Rockband 

„Scanty Hedge“ 

„Warzer dürfen das...! Auch Pfingsten!“ 

Freitag 
 
 

Jubiläumsabend 
mit der Tanzband 

„Remix“ 

 

Samstag 

Schlagernacht 

mit 

Wolfgang Petry 

Double 
Dirk Maron 
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Samstag 

 

10.30 Uhr 
Kinderspaß mit Chris  

auf dem Festplatz 
 

14.00 Uhr 
Kaffeetafel  

mit dem 
 Shantychor Einbeck 

 

19.30 Uhr 
Schlagernacht   

mit DJ Stefan Krenz 
und Starauftritt: 

Wolfgang Petry Double 
Dirk Maron 

 

 
Sonntag 

 
10.00 Uhr 

„Wecken“ 
 mit dem Musikzug der 

FFW Föhrste und 
anschließendem  

Frühschoppenkonzert 
im Festzelt 

 
14.00 Uhr 
 Start des Festumzugs 

 

17.30 Uhr 
Katervesper 

 

19.00 Uhr 

Festausklang  
mit DJ Stefan Krenz 

und der Rockband 
 „Scanty Hedge“ 

 
Freitag 

 

 18.00 Uhr 
Festgottesdienst 

in der  
St. Michaeliskirche 

Warzen 
Musikalische 

Gestaltung 
Juliane Krüger und die 

 Chorvereinigung 
Warzen 

 
 Anschließend 

 
Kranzniederlegung 

 
 19.30 Uhr 

Jubiläumsabend 
mit der  

Tanzband „Remix“ 
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„Warzer dürfen das...! Auch Pfingsten!“ 

Kinderspaß mit Chris 
auf dem Festplatz 

Samstag, 7. Juni 2014 
 Anmeldung: 10.30 Uhr in der Schule 

Beginn:      11.00 Uhr 

Ende:      ca. 14.00 Uhr 

Siegerehrung und 

Kindertanzaufführung: 

Während des Kaffeenachmittages 

Attraktionen: 
 

 Kinderrally mit fünf Stationen 

 Glücksrad 

 Kindertanzen mit Schminken 
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Termine 2014

 10.01.2014  17. Lotto-Cup 2014 in der BBS-Sporthalle 
 25.01.2014  Braunkohlwanderung Ltg. TSV/FFW/Gasthof Ruhland Warzen 
 07.02.2014  Jahreshauptversammlung TSV Warzen     
 04.03.2014  Würstesammeln der Fußballer 
 19.04.2014  Osterfeuer Ltg. TSV/FFW Warzen

 06.06.-08.06.2014  Jubiläumszeltfest
    90 Jahre TSV – 80 Jahre FFW – 45 Jahre JFW

 30.08.o.06.09.2014  Dorfgemeinschaftsfahrt von allen Vereinen
 25.07.-27.07.2014  Hannover 96 Fußballschule
 18.10.2014  10. Esellauf Jubiläumsveranstaltung 
 01.11.2014  Lampionfest und Umzug
 16.11.2014  Gedenkfeier am Ehrenmal
 29.11.2014  Preisknobeln 
 31.12.2014  Silvesterlauf    

Ausblick auf 2015

09.01.2015  18. Hallenfußballturnier um den Lotto-Cup, der 
  „ofenen Niedersächsischen Hallenmeisterschaft“
  in der BBS-Sporthalle



Das Sepa Verfahren

Neue Regelung gültig ab 01.02.2014

Mit SEPA , dem einheitlichen Euro – Zahlungsverkehrsraum, werden ab dem 01.02.2014 auch in 
Deutschland neue, europaweit einheitliche Verfahren für den bargeldlosen Zahlungsverkehr  
(Überweisungen , Lastschriften) eingeführt. 
Wir haben unsere vereinsinternen EDV – Systeme auf das neue europäische Zahlungsverkehrs-
system SEPA umgestellt.
Der Beitragseinzug für die TSV Mitgliedschaft wird SEPA – konform durchgeführt.
Die Abbuchung des Mitgliedsbeitrages erfolgt zukünftig nicht mehr mittels Kontonummer und 
Bankleitzahl, sondern über die internationale Kontonummer 
( IBAN ) und Bankleitzahl ( BIC ). Wenn uns eine Einzugsermächtigung vorliegt, gilt diese zukünf-
tig als SEPA – Basislastschriftmandat. 
Unter der Gläubiger – ID > DE49ZZZ00000202884 und einer Mandatsreferenz werden wir - wie 
gewohnt – den Mitgliedsbeitrag einziehen.

Für Rückfragen stehen wir jederzeit gern zur Verfügung.

Das TSV Vorstandsteam

Ich bin ein TSVer
    Unser Verein ……Unsere Leidenschaft……

Eintrittskarten zu gewinnen
Gewinnen sie Eintrittskarten für das Jubiläumszeltfest vom 06.06. bis 08.06.2014 in Warzen! 
Die freiwillige Feuerwehr und der TSV Warzen feiern seit vielen Jahren gemeinsam ihre belieb-
ten Jubiläumszeltfeste. 

Frage: 
Wie alt wird der TSV Warzen im Jahre 2014? 

Um am Gewinnspiel teilzunehmen, einfach die Antwort mit dem vollständigen leserlichen Vor– 
und Familiennamen sowie der Anschrift auf einen Zettel schreiben und in den TSV Briefkasten 
in Warzen am Sportplatz einwerfen. 
Teilnahmeschluss ist der 31.03.2014. 

Viel Glück wünscht der TSV Warzen   
                                                                                                             


